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, ,
- ' Montags den 15. May 1752.

1. Gericht!. Pwclam. und Publicat.
1 . / ^ s entstehet wider Johann Jürgen Oetken , Brinksitzer zu Steinhaufen ,

Schulden halber, bey dem neuenburgischen Landgericht , ein Conrurs .
^ i . Angabe den s . Jun . 2. Deduction den 12 ejusdenu Z . Priori -

taturtheil den 22 . ejusd . und 4 . Vergantung oder Löse den z . Julii .
2. Borchert Meyer, zu Wienstorf , hat von seiner verstorbenen Frauen Län-

dereyen ^ Juck an Sebbe Eilers verkauft. Die Angabe ist den 26.
Junii a . c . zu Deedesdorf beym Landwührder Amtsgerichte,

z . Die in hiesiger Superintendemur verbanden gewesene Hirjchköpfe mit Ge-
weyhen sollen am 17. dieses Monaths Vormittags auf der .Kvnigl.

. Regiemngscanzeley allhie , vergantet werden .
4 . Johann Hiurich Siemerling hat sein zur Osternburg belesenes Wohnhaus

an Diederich Gerhard Witholt verkauft . Den r 2. Junü a . c. ist dij
Angabe beym hiesigen Landgericht.

s . Die Frau Capitainin Hmrichs , als VovmündeWüber weiland Hm .
U Justiz
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. Justihrath Schmidts Kinder/ hat , mit Consens der beyden Mitvor¬
münder , Namens der Pupillen , die Atenser Plate , welche zu den
neubeteichten Groden Ländereyen gehöret , und mit dem alten Teiche
5 8 z Jück ausmachet , an den Herrn Canzeleyrath von Rohden ver¬
kauft. Am 27. Junii a. c. ist die Angabe auf hiesiger Regiernngs-
canzeley .

6. Adolph Friedlich Grotendyck und Hinrkch August Philipsen, als Curato -
res von Albert Jürgen Krusen , in Hamburg , Gütern , haben oberl.
Erlaubniß erhalten , auf erfolgte Ceylon und mit Genehmhaltung des
Albert Jürgen Krusm Stiefsohns , Johann Peter von der Burg ,
weiland Johann Hinrich von der Burg Sohns , den s Theil von der
Hogesime im Kirchspiel Esenshannn , so zu ihrem Antheil nTJück
ausmachet, welches Land itzo Drerk Meyer daselbst brauchet , den 27.
Junii a . c. in Hinrich Fenken Wirthshanse zu Esenshamm verganten
zu lassen . Die Angabe ist den 22. Junii auf hiesiger Regierungs-
canzeley .

Von Jhro Excell. des Herrn Geheimen Raths und Obertanddrostcn von
Beulwih , unter andern, bereits gemeldtem Hornviche soll nichts mit
vergMtet werden.

7. Wann der zeitige Pachter der Land-Accist von Bremer- und Ueberweesersch-
MchMrJadsschMer , imgleichenBreyhan , Meede , Mumme und
Sauer / Johann . Httes - brt^ hiesiger

'
konigk. Cammer beschwerend

angezeiget : Gestalt er zeithero merAichen Abgang der Aecise verspüret,
und also befürchtete, daß das accisbare Getränk heimlich eingeführet,
und er darunter bekurzct würde , dahero um Verordnung und Publi -
cakisn desfals nachgesnchet ; Als wird zu Vorbeugung aller Jnconve -
nientienundDefrarchakionen hiemitverordnet , daß

1. die Schiffer , welche dergleichen GetränkeWon Bremen oder andern
Orten einbringen , und damit den Zoll zu Elsfleth paßiren, das Ge-' tränk bey des Pächters Gevvlkmachtigten in Elsfleth , der auf dem
Aoll -Cvmtoirzu erfragen ftyn wird , getreulich angeben , und verstei¬
fen , von dem Einnehmer aber sich einen Schein darüber geben lassen,
und solchem -tmt und nebst dem Getränke andenjenigen der es bekommt
und eonsumiret , abgeben.

2 . Me diejenigen , welche dergleichen Getränke von den Schiffern er¬
halten - - es sehn Frcye oder Unfreye , Kramere, Krügere oder Unter --

^ , chanen.
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chanen , diese Scheine sich dabei) lieftrn lassen , und solche zu sich neh¬
men , auch entweder so fort oder alle Quartale an des Pächters Ge -
vollmachtigten (dergleichen er in jeder Vogtei ) zu bestellen , und mittelst
Affigatton kund zu thun schuldig ist) abliefern ; nicht weniger was etwa
nicht über Elsfleth gehen , sondern anderweitig , oder zu Wagen ein¬
gebracht werden möchte, bey gedachtem Bevollmächtigten so fortan¬
geben und veraccisen .

Z . Die Krämere und Krügere , welche mit dergleichenGetränke handeln ,und es ausschenken , alle viertel Jahre eine richtige Designation , so
wie sie solche auf Erfordern allemahl eydlich bestärken können , von
dem Empfangenen , mit Benennung des Schiffers , von dem sie es er¬
halten , auch Bemerkung des dati , glcichfalsan den Bevollmächtig¬
ten einliefern und abgeben , auch

4 . daferne einige Schiffer , die Elsfleth paßiret , Bier ohne Schein von
dem Acciöemnehmer , an jemand überlassen möchten , der Empfänger
solches sofort dem Acciseeinnehmer oder dessen GevoümächtiMt mel¬
den solle .

Alles bey Vermeidung der im Accise - Contmct enthaltenen 22 Rthlr .
Brüche für jede Tonne , womit sowol die Verbrecher selber , als die
mit solchem colludiret , und dergleichen ohnveraccisetes Getränke con-
sumiret , beleget werden sollen. Oldenburg aus der Königs. Cammer
den 21 . April 1752 . Henrichs .

II. Getmdepreise.
Rostocker Weizen aLast 12 ; Rthlr . dito Sommergersten - gzRlhlr .
Wurster - - 86 - Ostfries .Wintergersten 38 - 42 -
Wurster Rocken - 51 - 54 - dito Sommergersten 28 - 32 -
Wurster Wintergersten 4Z -

III. Privatsachm.
1 . Es dienet zur freundlichen Nachricht , daß bey dem Herrn Postmeister Rö¬

mer neue Löste und Plans von der 2ten Ehristianshafener Kirchen-
lotterey , wovon die erste Gasse bereits bevorstehenden Wonach IM

- gezogen werden soll , zu haben . Da auch noch einige ihre Gewinne
von der letztgezogenen 6ten Gasse nicht abgefordert , so wird ersuchet,
selbige gegen Extradirung der Lvßzetteln abholen zu lassen .

2. Ein mnger Mensch von 16 bis 17 Jahren , welcher gut rechnen und fchrei-
U 2 den
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ben kann , und dabey von guten Eltern ist , suchet sich als Diener bey
einer Herrschaft kieselbst in Oldenburg zu engagiren . Der Verfasser
der Oldenburgischen Nachrichten kann hievon nähere Nachricht geben,

z . Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Gerd Bruns

zu Borbecke , seine in hiesiger Herrschaft an der Wapel belesene, und

hiebevor von Johann Dierk Wilms erkaufte Meede , an Johann Go-

rath zum Jahder Berge wieder übergelassen und verkaufet habe . Wer
demnach wider diese Veräußerung , es sc» aus was vor Ursache es
wolle , etwas einzuwendm haben mögte , wird hiedurch citiret , daß er
solches den 31 . dieses Monaths alihicr gerichtlich angebe , mit der Ver¬
warnung , daß nach Verfliessung dieses Termini niemand weiter des-
fals gehöret werden solle . Varel den i z . May 1752.

Hochgräfl. Ventink. in der Herrschaft daselbst verordnet «
Amtmann und Amtschreiber.

Eyting . Brüning .
4 . Grafen von Oldenburg ist zu bekommen frischer Pyrmonter Brunnen die grosse Bouteille a r »

Grote , die kleinen a ie Grote , frischer Scher Brunnen die Krücke a 18 Gr . Bitter
Brunnen V outeille a -er Gr .

<> Die Kirchjuraten zur Hude sind gesonnen ein paar neue Lasel» , «voran in der Kirche die Num¬
mern der Gesänge gestecket werden , zu verkaufen .

«. Es sind roo Rthr . zu e proc. zinsbar zu belegen. Wer «nter hiesiger Landvogtcy seßhaft ist , nnd
gegen anzulveiftnder Sicherheit solche verlanget , beliebe sich bey dem Verfasser dieser An¬
zeigen zu melden . ,IV . Beförderungen.
Jhro König!. Majestät haben

i . Se . Excellenz den Herrn geheinuen Conferenzrath , Grafen von Lynar zum
Statthalter in den GrafschaftenOldenburg undDelmenhorst,

r . Se . Ercellen; den Herrn Geheimen Rath von Beulwitz, bisherigen Ober-
landdrvsten gedachter Grafschaften zum Canzler bey der Glückstädtischen
Regierung und Amtmann zu Steinhurg ,

z . Den Herrn Conferenzrath von Ahlefeld , bisherigen Landdrosten in der
Graffthaft Oldenburg zum Stiftsamtmann zu Husum,

4 . Den Herrn Etatsrath Schröder zum Landvogt an des sel. Herrn Justitz-
raths von Halem Stelle , allergnädigst ernannt.

s . Auch hat der Herr Justitzrath Wolters auf aliergnädigsten königlichen Be¬
fehl das seither verwaltete Fiscalat niedergelegt , und an dessen Stelle das
zweyte Sekretariat bey der Königl . Regierungscanzeley übernommen .

6. Welches erledigte Fiscalat hinwieder dem bisherigen Obergerichts-AdvocattN
Herrn Ahrens , üllergnädigst aufgetragen worden.
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